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Æ (hc – woe) Die Mitglieder der Bür-
gerstiftung Herzebrock-Clarholz hat-
ten es nicht weit: ein paar Schritte ent-
fernt vom Zumbusch-Zimmer, in dem 
sie gerade ihre Tagung abgehalten hat-
ten, übergaben sie dem Caspar Ritter 
von Zumbusch-Museum die jüngst er-
worbene Skulptur des Künstlers Otto 
Boll als Dauerleihgabe. Otto Boll war 
im Jahre 1980 der erste Träger des alle 
fünf Jahre an junge heimische bzw. in 
der Region tätige Künstler vergebenen 
Förderpreises.

Damals hatte die gerade erst gegrün-
dete Caspar-von-Zumbusch-Stiftung 
noch nicht genügend Geld, um ein 
Kunstwerk des ersten Preisträgers 
anzukaufen, doch in den folgenden 
Jahren reichten die Mittel, um jeweils 
ein Exponat der aktuellen Preisträger 
anzuschaffen – nur ein Stück fehlte 
eben. Der Ankauf einer Skulptur von 
Otto Bol konnte, passend zur Über-
gabe des Zumbusch-Hauses durch die 
Eigentümerfamilie Brandenburg und 
die Eröffnung des Zumbusch-Muse-

ums durch den 
H e i m a t ve r e i n 
nachgeholt wer-
den. Das Zimmer 
der Preisträger 
schlägt die Brü-
cke zwischen 
Kunst von ge-
stern und heute 
und beherbergt 
nun Werke aller 
Ausgezeichne-
ten. „Die unbe-
titelte Skulptur 

von Otto Boll besteht aus zwei in sich 
gedrehten, jeweils schwarz und weiß 
gestrichenen Alu-Flachstäben, die je 
nach Betrachterposition ihren Form-
ablauf verändern und sich an die 
Schaulust des Betrachters richten,“ so 
Karl-Heinz Buddenborg,  der Archivar 
des Heimatvereins. 
Norbert Hülsmann, Vorsitzender der 
Bürgerstiftung, freute sich, mit dem 
Erwerb der 4500 Euro teuren Skulptur 
die Ausstellung der Zumbusch-Preis-
träger komplett gemacht zu haben 
und zeigte sich beeindruckt von der 
ausgezeichneten Museumsarbeit, die 
der Heimatverein im Zumbusch-Haus 
leistet. 

Viel Unterstützung erfuhr das Mu-
seum bereits durch die Familie Bran-
denburg, die Gemeinde, die Volks-
bank-Stiftung, die RWE Deutschland 
und die NRW-Stiftung und durch Bür-
germeister Jürgen Lohmann anlässlich 
seines Geburtstages, stellte Hülsmann 
fest. Und so sei der Beitrag der Bürger-
stiftung in bester Gesellschaft.  Œ

Bürgerstiftung übergibt Kunstwerk 
Zumbusch-Museum erhält Skulptur des Künstlers O. Boll

Æ (hc – uis) Die Kreissparkasse Wie-
denbrück unterstützt die Von-Zum-
busch-Hauptschule in Herzebrock mit 
insgesamt 650 Euro, davon werden 
400 Euro für das Projekt Gewaltprä-
vention/Coolnesstraining und 250 
Euro für die Aktion Sportabzeichen 
verwendet. 
Rektorin Gudrun Mackensen konnte 
am 11. Oktober einen entsprechenden 
Scheck vom Leiter der Geschäftsstelle 
Clarholz, Robin Rieksneuwöhner und 
dem stellvertr. Leiter der Geschäfts-
stelle Herzebrock, Matthias Späthe, 
entgegennehmen. Die 400 Euro kom-
men einem Projekt in der Klasse fünf 
unter dem Motto: „Gemeinsam sind 
wir stark“  zugute. Die 27 Schüler 
sollten lernen, dass eine starke Ge-
meinschaft wichtig ist, erläuterte 
Gudrun Mackensen. Die Klassenleh-
rerin Barbara Vielstädte hat deshalb 
über drei Tage mit einer externen 

Trainerin ein 
Trainingslager 
in der Sporthalle 
und im Wald 
veranstaltet, in 
welchem die 
Kinder im Wald 
ein Tipi bauten 
und auf Seilen 
balancierten.
Die Schüler fan-
den es toll und 
in ihrem Sinne 
wäre eine Fort-

setzung wünschenswert.
Auch die Eltern haben einen Beitrag 
für dieses Projekt geleistet. „Somit 
hatten wir gleich zwei Säulen der Un-
terstützung“, freute sich die Rektorin 
und erwähnte, dass die fünfte Klasse 
wieder eine Musikklasse ist, denn alle 
27 Schüler spielen ein Instrument. 
Musik ist auch ein Schwerpunkt die-
ses Projektes. 250 Euro kommen der 
Hauptschule für den Sportunterricht 
zugute, da die Von-Zumbusch-Haupt-
schüler wieder erfolgreich an der Ak-
tion Sportabzeichen teilgenommen 
haben. In der kreisweiten Rangliste 
haben z.B. die Schüler der achten 
Klasse, neben der Schule in Schloß 
Holte den zweiten Platz belegt. „Wir 
werden die sportlichen Aktivitäten in 
den Schulen weiter unterstützen und 
für die Sportabzeichenaktion einen 
Anreiz schaffen“, betonte Robin 
Rieksneuwöhner. Œ

Spende an Von-Zumbusch-Schule
Hauptschule erhält Zuschuss zu Projekten 


